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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 5. Januar 2023.

In der Zeit von Dienstag, den 27.12.2022 bis einschließlich Freitag, 30.12.2022 
bleibt unsere Druckerei wegen Urlaub geschlossen.

Ab Montag, den 2. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da!

Druckerei und Verlag

Tel.: 06026.60006-0
E-Mail:

muenster@druckerei-reichert.de

Zum Weihnachtsfest - 
glückliche und besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Familie, 

Freunde und Partner.

Zum Jahresende - Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Zum neuen Jahr -

2023
Gesundheit und viel  
Glück undErfolg.



35. Jahrgang Seite 2 Wochenblatt Eppertshausen KW 51/52

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Neujahrskonzert am 14.01.2023 – 
Vorverkauf hat begonnen –

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, 
dass das Ungarische Kammerphilharmonie 
Orchester das Neujahrskonzert der Gemeinde 
Eppertshausen im Jahr 2023 wieder beglei-
ten wird. Auch für 2023 Jahr konnten wir das 
Orchester, unter der Leitung von Antal Barnás, 
verpflichten. Dieser ungarische Klangkörper 
wurde 1999 von Antal Barnás gegründet. Er setzt sich aus Mitgliedern 
der führenden Orchester in Budapest zusammen. Innerhalb kürzester 
Zeit hat sich das Ensemble einen hervorragenden Ruf in ganz Europa 
erworben und zählt bereits zum fixen Bestandteil der europäischen 
Kulturszene. Die Ungarische Kammerphilharmonie unternimmt jähr-
lich mit Herrn Antal Barnás eine Neujahrskonzerttournee in Österreich, 
Deutschland und in der Schweiz und tritt mit ihm bei verschiedenen 
Festivals und in vielen europäischen Konzertsälen auf.
Am Samstag, dem 14.01.2023 wird das Orchester ab 18.30 Uhr in der 
Bürgerhalle spielen. Sichern sie sich schnell Ihre Karten in unseren 
Vorverkaufsstellen, Rathaus Eppertshausen (Zimmer 12, 14 und 15), 
der Total-Tankstelle, dem Geschäftshaus Sperl oder dem Garten- und 
Heimtierfachmarkt Tüncher. Eine Kartet kostet 17,00 € im Vorverkauf 
und 20,00 € an der Abendkasse.
Im Eintrittspreis ist mit inbegriffen je 1 Glas Sekt, Getränk & Brezel.
Die Gemeinde Eppertshausen freut sich, Sie beim Neujahrskonzert 
2023 begrüßen zu dürfen.

Bleiben Sie gesund!
Ihr Carsten Helfmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
28.12.2022 Herr Ernst Friedrich, Auf dem Ruppels 4 71 Jahre
28.12.2022 Frau Helga Maria Heberer, Lessingstraße 12 70 Jahre
30.12.2022 Frau Karin Pekrul , Willy-Brandt-Straße 6 75 Jahre
30.12.2022 Herr Günther Herbig, Am Lerchesberg 7 71 Jahre

Abholung der Weihnachtsbäume
Am Montag, den 09.01.2023 werden die Weihnachtsbäume durch den 
Bauhof der Gemeinde Eppertshausen abgeholt.
Wir bitten die Bäume ab 7.00 Uhr auf dem Bürgersteig bereitzustellen.

Der Ökumenische Arbeitskreis und die 
Kommune Eppertshausen laden ein

„Die Juden vom Altrhein – Eine Begegnung“
Veranstaltung zum Gedenktag an die Opfer 

des Nationalsozialismus
27. Januar 2023. 19:30 Uhr, Bürgerhalle Eppertshausen

Hans-Dieter Graf stellt seine zusammen mit seiner Frau Martina und 
seiner Schwester Gabriele Hannah verfasste biografische Dokumen-
tation über das Leben der Juden vom Altrhein von den Anfängen bis 
zum Holocaust und dem Weiterleben in der Emigration vor.
Das nördlich von Worms zwischen Rhein und Hügelland gelegene 
Gebiet, in dem die rheinhessischen Altrheinorte Gimbsheim, Eich und 
Hamm liegen, war für mehr als 250 Jahre Heimat jüdischer Familien. 
Als Landjuden waren sie Teil eines deutsch-jüdischen Lebens, das in 
dieser Region 1939 mit dem Wegzug des letzten jüdischen Bewohners 
unwiederbringlich verlorenging. Die Dokumentation stellt die Lebens-
geschichten der jüdischen Familien dar, die einst in der Altrheinregion 
beheimatet waren, von ihrer ersten Ansiedlung bis zu ihrer Vertreibung 
1939. Sie verfolgt die Lebenswege der Überlebenden und ihrer Nach-
fahren bis in die Gegenwart und zeigt das Leben der Familien in der 
Emigration in Nordamerika, Israel, Schweden u.a.
Die Autoren möchten anhand von Abbildungen in Form von Fotos, 
Briefen, Dokumenten und Interviews das einstige Leben der Juden 
am Altrhein, in den Konzentrations- und Vernichtungslagern und in 
der Emigration möglichst anschaulich skizzieren. Gemeinsam mit den 
Nachfahren der Juden vom Altrhein möchten sie Erinnerungsarbeit 
leisten und zum gegenseitigen Verständnis und zur Versöhnung bei-
tragen.

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de

Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
22.12.2022  Apotheke im Kaufland, Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-17, Tel. 06074/72 84 088
23.12.2022  Rodau-Apotheke, Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
24.12.2022  Adler-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67
25.12.2022  Gartenstadt-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Hamburger Str. 1, Tel. 06106/7 20 40
26.12.2022  Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Feldstr. 46, Tel. 06106/66 68 870
27.12.2022  Nikolaus-Apotheke, Rodgau (Jügesheim), 

Hintergasse 11, Tel. 06106/36 66
28.12.2022  Stern-Apotheke, Rodgau (Jügesheim), Eisenbahnstr. 14,  

Tel. 0 6106/92 61
29.12.2022  Löwen-Apotheke, Babenhausen, Fahrstr. 81,  

Tel. 06073/25 34
29.12.2022  Park-Apotheke, Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
30.12.2022  easyApotheke, Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
31.12.2022  Apotheke Esser, Rödermark (Urberach),  

Traminer Str. 17, Tel. 06073/22 16
01.01.2023  Apotheke am Markt, Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 29
02.01.2023  Valentin-Apotheke, Eppertshausen, Friedhofstr. 8,  

Tel. 06071/3 14 58
03.01.2023  Brunnen-Apotheke, Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
04.01.2023  Apfel-Apotheke, Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
05.01.2023  Schloss-Apotheke, Babenhausen, Platanenallee 34,  

Tel. 06073/72 60 80

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr
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Vorgezogenes Weihnachtsgeschenk für die 
Anwohner der Eppertshäuser Hauptstraße

Rund 9.000 Fahrzeuge befahren täglich die Eppertshäuser Haupt-
straße (L 3095). Schon lange versucht die Gemeindeverwaltung neben 
einer grundhaften Sanierung der Landesstraße auch eine Lärmmin-
derung durch Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit von derzeit 50 
km/h auf 30 km/h durchzusetzen. Im Jahr 2017 wurde ein Antrag auf 
Geschwindigkeitsreduzierung zumindest für die Nachtzeiten gestellt, 
woraufhin eine schalltechnische Untersuchung durchgeführt wurde.
Die Berechnung der Lärmaktionsplanung des Landes Hessen ergab 
eine Überschreitung der Werte der 16. BImSchV, die eine Prüfung der 
Anordnung von straßenverkehrsrechtlichen Maßnahmen rechtfertig. 
Um die Anwohnerinnern und Anwohner zu schützen wurde erneut ein 
Antrag von der Gemeinde Eppertshausen gestellt.
Nun hat die Untere Verkehrsbehörde des Landkreises Darmstadt-Die-
burg dem Antrag stattgegeben und per Bescheid verfügt, dass die 
Höchstgeschwindigkeit auf der gesamten Hauptstraße auf 30 km/h 
reduziert wird. Im neuen Jahr wird Hessen Mobil die Verkehrsschilder 
nun anbringen, freut sich Bürgermeister Carsten Helfmann.

Das Bild zeigt neben Bürgermeister Carsten Helfmann die stellv. Fach-
bereichsleiterin Anna-Katharina Alles-Bernhard und Fachbereichslei-
ter Öffentliche Sicherheit und Ordnung Volker Murmann.
 Foto: Gemeinde Eppertshausen

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung Dezember 2022/Januar 2023
Freitag, 23.12.2022 Hl. Johannes von Krakau
15.00 Uhr Eppertshausen Eucharistische Anbetung 
Samstag, 24.12.2022 Heiligabend Kollekte: Adveniat 
15.00 Uhr Münster Krippenfeier
15.00 Uhr Eppertshausen Kinderwortgottesdienst zu Weihnachten
17.00 Uhr Münster Familienchristmette
17.00 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier für Familien
22.00 Uhr  Münster Christmette musikalisch begleitet vom Kirchen-

chor St. Cäcilia 
22.00 Uhr  Eppertshausen Christmette musikalisch begleitet vom 

Chor St. Valentin
Sonntag, 25.12.2022 Weihnachten Kollekte: Adveniat
10.30 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde; zgl. für 

Ehel. Maria und Richard Schadt
Montag, 26.12.2022 Hl. Stephanus (2. Weihnachtstag)
10.30 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

musikalisch begleitet vom Chor St. Sebastian
Dienstag, 27.12.2022 Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
 9.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für Werner Schöpke, Gertrud 

Marchel und Ang.; zgl. für Pfarrer Georg Barth
Mittwoch, 28.12.2022 Unschuldige Kinder
 9.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier 
19.00 Uhr  Münster Geschenkte Zeit: „Zeit an der Krippe“  
Freitag, 30.12.2022 Fest der Heiligen Familie
15.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 31.12.2022 Silvester
17.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

17.00 Uhr  Münster Wort-Gottes-Feier zum Jahresabschluss 
Sonntag, 01.01.2023 Neujahr Hochfest der Gottesmutter 
Maria - Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk
18.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde zgl. für 

Ehel. Ernst und Maria Huther, Ehel. Kurt und Maria Pfeil 
und Ang.

Dienstag, 03.01.2023 Heiligster Name Jesu
 9.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für Jakob Pistauer, Elt., Schw.-

elt., Geschwister und Ang.
Mittwoch, 04.01.2023 vom Wochentag
 9.00 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier
19.00 Uhr  Münster Geschenkte Zeit: Wort-Gottes-Feier an der 

Krippe 
Freitag, 06.01.2023 Erscheinung des Herrn
Kollekte: Dreikönigssingen
15.00 Uhr Eppertshausen Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier mit Aussendung der 

Sternsinger
Samstag, 07.01.2023 Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für Ehel. Dorothea und Josef 

Beck und verst. Ang.; zgl. für Karlheinz Lindackers, leb. 
und verst. Ang.

Sonntag, 08.01. 2023 Taufe des Herrn
Kollekte: Afrika-Tag
 9.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde; zgl. für 

Wolfgang Werner, leb. und verst. Ang.
10.30 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde

Decken und Kopfbedeckungen
Liebe Gottesdienstbesucher,
da die Heizungen in unseren Kirchen in diesem Winter nach den Vor-
gaben des Bistums nicht sehr hoch eingestellt werden, bitten wir Sie, 
beim Besuch der Gottesdienste warme Winterkleidung zu tragen.
Zusätzlich können Sie gerne eine Decke mitbringen und sich darin 
einwickeln; darüber hinaus ist es möglich – auch für Männer – eine 
Kopfbedeckung zu tragen.
Der Liturgieausschuss hat außerdem einige Ideen zusammengetra-
gen, wie wir die Dauer des Gottesdienstes etwas verkürzen können, 
ohne die Würde des Gottesdienstes einzuschränken. 
Zum Start der noch engeren Zusammenarbeit der Gemeinden St. 
Michael und St. Sebastian hat der Gesamtpfarrgemeinderat beschlos-
sen, am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag einen gemeinsamen 
Gottesdienst zu feiern. In diesem Jahr am ersten Feiertag in St. 
Michael, am zweiten Feiertag in St. Sebastian. 
Im kommenden Jahr wird es umgekehrt sein. Auch dies sehen wir 
als einen kleinen Schritt auf dem gemeinsamen Weg, eine Pfarrei zu 
werden. Macht Euch mit uns gemeinsam auf den Weg!
Wer eine Mitfahrgelegenheit in die jeweils andere Gemeinde sucht 
oder anbieten möchte, kann sich bis zum 21.12.2022 in den Pfarrbü-
ros melden.
St. Michael: Tel. 06071/31313 oder St. Sebastian: Tel. 06071/31500.

Neuregelung der Gottesdienstordnung
Im Hinblick auf die Veränderungen, die der Pastorale Weg mit sich 
bringt, haben wir in den vergangenen Monaten den Besuch der Vor-
abendmessen in Münster und in Eppertshausen beobachtet. Da die 
Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch hier rückläufig ist, gilt 
ab Januar 2023: Am Samstag wird im Wechsel Eppertshausen/Mün-
ster nur eine Vorabendmesse um 18.00 Uhr gefeiert. Der Sonntagsgot-
tesdienst beginnt in dieser Gemeinde dann immer um 9.00 Uhr, in der 
anderen Pfarrei um 10.30 Uhr. Das ist die Regelung, die Sie von der 
Ferienordnung her schon kennen.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese Maßnahme und laden Sie 
herzlich ein, auch die Gottesdienste in der jeweils anderen Pfarrei zu 
besuchen und mitzufeiern, wie dies viele Gemeindemitglieder bereits 
jetzt praktizieren.
Herzliche Einladung zum Lebendigen Adventskalender 2022  - 

Eppertshausen
Beginn immer 17.30 Uhr (*geänderte Anfangszeiten sind gekenn-
zeichnet). Bitte eine eigene Tasse mitbringen! 
22.12. Fam. Sabine + Uwe Lautenschläger, Kurt-Schumacher-Str. 10 A
23.12. Fam. Silke + Marcus Schledt, Brückenstr. 1
24.12.  Kinderwortgottesdienst zu Weihnachten, Katholische Kirche 

*15.00 Uhr
Sternsinger in St. Sebastian

Die Sternsinger ziehen am 7. und 8.1.2023 durch Eppertshausen.
Am 7.1. ab 11.00 Uhr kommen die Sternsinger in folgende Straßen: 
Lessingstr. und Schillerstr., und Goethestr. und Georg-Büchnerstr., 
Sandweg, Am Sägewerk, Schillerstr., Kettelerstr. Friedrich-Ebert-Str., 
Im See, Urberacherstr. Im Weißenfeld, Hauptstr. (ab 69/78 bis Ende), 
Nieder-Röder-Str. (ab 54/67bis zur Hauptstr.), Hüttenstr., Jahnstr., Auf 
dem Ruppels, Oberwaldstr., Max.-Kolbe-Str., Friedenstr., Abteistr., 
Beethovenstr., Im Kreuzbruch, Richard-Wagner-Str., Schubertstr., 
Joh.Seb.Bach-Str., Händelstr., Im Wüstfeld, Buchenweg, Eichenweg, 
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Schumannstr., Weißdornweg, Birkenweg, Tannenweg,  Lindenweg, 
Konrad-Adenauerstr., Sudetenstr, Nieder-Röder-Str. (von Ende bis Nr. 
56/69), Am kleinen Wäldchen, Im Birkes, Berlinerstr., Am Lerchesberg, 
Lessingstr. und Schillerstr., Goethestr.
Am 8.1. ab 11.00 Uhr kommen die Sternsinger in folgende Straßen: 
Im Niederfeld, Winkelsgarten, Albrecht-Dürer-Str., Waldstr., Im Buben-
stall, Franz-Gruber-Platz, Willy-Brandtstr., Käthe-Kollwitz-Str., Heinz-
Herbert-Karry-Str., Kurt-Schumacher-Str., Wilhelm-Leuschner-Str., 
Geschwister-Scholl-Str., Pater-Delp-Str., Auf der Bayerswiese, Bonho-
effer-Str., Kolpingstr., Mierendorff-Str., Odenwaldring, Rhönstr, Taun-
usstr, Spessartstr., Odenwaldring, Im Failisch, Feldstr., Müllersgrund, 
Wiesenstr., Ringstr., Gartenstr., Bahnhofstr., Mozartstr., Kapellstr., 
Friedhofstr., Schulstr.,   Hauptstr. (Nr. 76/67 bis zum Anfang) Baben-
häuserstr., Brückenstr., Theodor-Heuss-Str., Auf der Wilze, Auf der 
Stehwiese,  Julius-Leber-Str. und Goerdelerstr.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, werfen Sie bitte 
einen Zettel mit Ihrem Namen und der Adresse in den Briefkasten am 
Haus St. Sebastian oder rufen an unter den Nummern 31500 oder 
3055027 (AB ist eingeschaltet) oder schreiben eine Mail an: claudia.
schoening@gmx.net. Die Zettel für die Anmeldung liegen in der Kirche 
aus. Wer als Sternsinger mitlaufen möchte, kann sich gerne bei Frau 
Schöning melden. Ein Vorbereitungstreffen findet am 22.12.2022, um 
16.00 im Haus St. Sebastian statt.
und in St. Michael
In Münster liegen die Anmeldelisten ab dem 4. Advent auf dem Tisch 
unter der Empore aus.  Die Kindergruppen sind dann am 6. und 7. 
Januar 2023 jeweils nachmittags unterwegs.

Einladung zum Neujahrsempfang
Wir möchten mit Ihnen nach der Eucharistiefeier am 1. Januar gerne 
auf einen guten Beginn des neuen Jahres anstoßen und laden Sie zu 
einem Sektempfang gg. 19.00 Uhr in die Aula des Pfarrzentrums in 
Münster ein.
Herzlich willkommen – wir freuen uns auf Sie!

„Geschenkte Zeit“ – Münster
Vielleicht war Weihnachten doch nicht so stressfrei wie gehofft, viel-
leicht brauchen Sie einfach einmal nur ein bisschen Zeit für sich . . .??
Dann gönnen Sie sich mittwochs um 19.00 Uhr doch einfach einmal 
eine kleine Ruhe-pause an der Krippe - am 4. Januar bei einer Wort-
Gottes-Feier, am 11., 18. und 25. Januar bei Stille oder leiser Musik.

Mitfahrgelegenheit für die Gottesdienste
Wer im Januar eine Mitfahrgelegenheit nach Münster zum Gottes-
dienstbesuch in Anspruch nehmen möchte, kann sich gerne im Pfarr-
büro melden. Tel. 06071/ 31500.
Wenn jemand eine Mitfahrgelegenheit für die Gottesdienste in Epperts-
hausen sucht bzw. anbieten möchte, soll sich im Pfarrbüro Münster 
melden, Tel. 06071/31313.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag    17.30-18.30 Uhr
   Mittwoch und Freitag 10.00-12.30 Uhr

Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2022 bis 09.01.2023 geschlossen.
Sprechen Sie dringende Anliegen bitte auf den 

Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon:  06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: https://bistummainz.de/pfarrei/eppertshausen/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Kornelia Grimm, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax:  0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag  8.00-12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist vom 22.12.2022 bis 04.01.2023 geschlossen.
Sprechen Sie dringende Anliegen bitte auf den 

Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird.
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: https://bistummainz.de/pfarrei/muenster/index.html
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06

Pfarrer Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/3 13 13
oder Notfall-Nr. 0160/90 23 19 07
Pfr. i.R. Röper, Telefon: 06071/3 89 17

Messdienerplan
Samstag, den 24.12.2022
17:00 Uhr  Kreuz: Tobias Tuscher 

Leuchter:Charlotte Tuscher, Jannik Fuhlbrügge 
Altar: Robin Schaefers, Julian Schaefers 
Flambeau: Valentina Herd, Khoi Bui, 
Thien Kieu Bui, Lilly Kisling

Samstag, den 24.12.2022
22:00 Uhr  Fahnen: Julia Müller, Verena Weitsch 

Zeremoniar: Daniel Kallendorf 
Michaelsfahne: Sebastian Groh 
Weihrauch: Celine Hopf, Christina Vay 
Kreuz: Julian Herd 
Leuchter: Jennifer Keim, Dominik Hinze 
Altar: Robin Göbel, Manuel Wanke 
Flambeau: Madeleine Heckwolf, Marie Weiß 
Agastiya Christurasa, Lukas Kreher 
Schlussfahne: Julian Jeyaseelan, Philipp Julian Ries 
Christkind: Sophie Wegers

Sonntag, den 25.12.2022
10:30 Uhr  Weihrauch: Hannah Euler, Sara Kupilas 

Kreuz: Ferdinand Ries 
Altar: Anna Greulich, Lucia Berner 
Fahnen: Dominik Ries, Thekla Hecker 
Schlussfahne: Nick Breitwieser, Lukas Saglam

Freitag, den 30.12.2022
17:00 Uhr Altar: Daniel Kallendorf, Julian Jeyaseelan

Kirchl. Nachrichten vom 23.12.2022 bis 06.01.2023
Gottesdienste und Andachten:

Samstag, 24.12.22 (Heiliger Abend)
15.00 Uhr Kinderweihnacht mit Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper mit Pfr. Opfermann
Die beiden Kollekten am Heiligen Abend sind für „Brot für die Welt“ 
(Diakonie Deutschland) bestimmt.
Sonntag, 25.12.22 (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Opfermann
Die Kollekte ist für unser eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 31.12.22 (Silvester)
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
mit Pfrin. Groß
Die Kollekte ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.

Auch 2023 wieder in der Ev. Friedensgemeinde:
Strick- und Häkelcafe

„Komme was Wolle …..“ - Wir treffen uns zum Häkeln und Stricken 
in lustiger Gesellschaft! Treffpunkt: Ev. Friedensgemeinde, Friedens-
straße 2. Uhrzeit: 16.00-18.00 Uhr. 
Termine: Jeweils freitags 14-tägig: 06.01./20.01./03.02./17.02./
17.03./31.03.2023. Herzliche Einladung - Alexandra, Marion und 
Hege.

Nachbarschaftsgottesdienst in der ev. Kirche Altheim, 
Sonntag, 08.01.2023, 10.30 Uhr

Die ev. Kirchengemeinden Münster, Groß-Zimmern, Dieburg, Messel, 
Altheim, Harpertshausen und Eppertshausen laden zu einem 
Neue-Lieder-Gottesdienst des Nachbarschaftsbereiches in die 
ev. Kirche Altheim ein. Der Gottesdienst beginnt am 8. Januar 2023 
um 10.30 Uhr. Bereits um 10.11 Uhr werden die neuen Lieder gemein-
sam angesungen.

Auf zu den Sternen! - Reise nach Herrnhut vom 
13. bis 17. Mai 2023

In vielen Kirchen und Gemeindehäusern leuchten die Herrnhuter 
Sterne. Das Evangelische Dekanat Vorderer Odenwald bietet vom 13. 
bis 17. Mai 2023 eine Reise nach Herrnhut an. Auf dem Programm 
stehen die religiösen und kulturellen Wurzeln der Herrnhuter, ihr Glau-
bensleben sowie aktuelle Auseinandersetzungen mit dem Missions-
verständnis. Sightseeing in der an Natur- und Kulturschätzen reichen 
und wunderschönen Oberlausitz (im Drei-Länder-Eck zwischen Polen, 
Tschechien und Deutschland) sowie Zeit zum Entspannen und Genie-
ßen sind eingeplant. 
Die Reiseleitung hat Dr. Uwe Müller vom Südafrika-Partnerschaftsaus-
schuss des Dekanats. Anmeldeschluss ist der 3. Februar 2023.
Anmeldung beim Evangelischen Dekanat Vorderer Odenwald, Fach-
stelle Ökumene, Pfarrerin Margit Binz, E-Mail: margit.binz@ekhn.de 
oder unter 0176-80546432
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Anzeigen werben neue Kunden!

Termine: In den Weihnachtsferien entfällt das Treffen der Gesangs-
gruppe „Melalani“
In den Ferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt.
Freitag, 06.01.23
 9.30-10.30 Uhr  Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die nach dem 

31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de
16.00-18.00 Uhr  Strick-und Häkelcafe „Komme was Wolle…“ im 

ev. Gemeindehaus
Vorschau:
Sonntag, 08.01.23, 10.30 Uhr Nachbarschafts-Gottesdienst in Altheim 
– näheres siehe separaten Artikel
Montag, 09.01.23, 20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 10.01.23, 15.00 Uhr und 16.30 Uhr Konfi-Unterricht in 
Eppertshausen
Donnerstag, 12.01.23, 20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung
Freitag, 13.01.23, 9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die 
nach dem 31.03.2021 geboren sind
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen 
ist im Gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: 
Tel.: 06071-31311, Mail: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde  Eppertsh., Gemeinsames Gemein-
debüro Münster - Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Montag bis Freitag von 10.00-12.00 
Uhr und montags von 16.00-17.30 und donnerstags von 17.00-
19.00 Uhr. Sollte das Büro nicht besetzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann, Tel. 06071-
303886 oder per Mail: johannes.opfermann@ekhn.de
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde in Eppertshausen ist für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, 
Tel. 01604755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankenbesuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 06071-612751.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.
Kasualvertretung bei Sterbefällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfarrer Opfermann in der Zeit vom 
27.12.2022 – 05.01.2023 übernimmt Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster Tel. 06071-7377191. Wir bitten um Beachtung.
Zur Beachtung:
Das Gemeindebüro ist zwischen den Jahren (27.12. bis zum 
30.12.2022) nicht besetzt.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirch-
lichen Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per 
mail bekommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff 
„Newsletter Friedensgemeinde“ an

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Mitgestaltung des Gottesdienstes am 26.12.2022, 10:30 Uhr.
Winterwanderung, 15. Januar 2023, näheres folgt.

Eine gesegnete Weihnachtszeit
Der Chor wünscht euch allen eine friedvolle Weihnachtszeit, mit 
Wärme im Herzen und einen Blick auf alle um uns herum.

TTC Eppertshausen 1954 e.V.

Närrischer TTC-Familienabend am 04.02.2023 
erstmals im Hotel Gaststätte Krone 

Der närrische TTC-Familienabend wird, aus organisatorischen Grün-
den, im Jahr 2023 in der Krone stattfinden. Der Vorstand ist für die 
Ausweichmöglichkeit sehr dankbar, dies bedeutet jedoch den ein oder 
anderen Kompromiss im gewohnten Ablauf einzugehen. Daher bitte 
bis zum 15.01.2023 bei Jens Dony (jens.dony@ttc-eppertshausen.
de) anmelden. Nähere Infos gibt es dann persönlich. Es wäre schön, 
neben den Mitgliedern, Spielerinnen, Spielern auch viele Jugendliche 
und deren Eltern begrüßen zu dürfen. Darüber hinaus freuen wir uns 
natürlich ebenfalls über närrische Freundinnen und Freunde des TTC.  

Jungen 15 
Die Jungen 15 stehen nach der Hinrunde ungeschlagen auf dem 1. 
Tabellenplatz in der ersten Kreisklasse mit 6 Siegen bei einem Unent-
schieden. Daniel Kastanakis ist mit einer makellosen Bilanz von 16:0 
bester Spieler der 1. Kreisklasse. Justus Reinecke und Hannes Berker 
stehen mit ebenfalls starken Bilanzen von 12:4 und 10:5 auf den Plät-
zen 7 und 10. Die Mannschaft wird durch Linus Werner komplettiert, 
der in seiner ersten Halbrunde 4 Einzelsiege erzielen konnte. Darüber 
hinaus stehen Daniel und Justus mit einer herausragenden Doppelbi-
lanz von 5:0 als bestes Doppel der Hinrunde fest. Die Mannschaft hofft 
an die starken Leistungen in der Rückrunde anknüpfen zu können und 
die Meisterschaft am Ende der Saison zu holen. 

Jungen 11 
Die Jungen 11 stehen am Ende der Hinrunde auf dem 3. Tabellen-
platz der Kreisliga. Die Mannschaft holte 6 Siege und 2 Unentschie-
den bei einer Niederlage. Jonas Schwinn spielte eine herausragende 
Bilanz von 19:0 und ist damit der beste Spieler in der Kreisliga. Micha 
Schwinn belegt mit 10 Siegen und 6 Niederlagen den 8. Platz und Mert 
Saganci mit einer Bilanz von 9:5 den 14. Platz. Im Doppel stellen Micha 
und Jonas mit 6:2 das zweitbeste Doppel der Liga. Darüber hinaus 
spielten für die Mannschaft Jaron (0:2), Lara (1:1), Johanna (1:5) und 
Hanna (0:2). In der Rückrunde möchte die Mannschaft an die erfolg-
reichen Leistungen anknüpfen und sich im oberen Tabellendrittel der 
Liga festsetzen. 

TTC Eppertshausen III – TSV Klein-Umstadt 1:4 
Die dritte Mannschaft war im Pokalspiel gegen die Gäste aus Klein-Um-
stadt mit 1:4 unterlegen. Den einzigen Punkt für den TTC konnte 
Mannschaftsführer Axel Dalheimer einfahren. 

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 43. Spieltag: 
Am letzten Spieltag des Jahres konnte sich Profi „Bosse“ Hans noch
einmal in die Siegerliste eintragen. Damit sind im wahrsten Sinne des 
Wortes die Würfel gefallen und der „Würfelkönig 2022“ kann während
der Weihnachtsfeier am Donnerstag, den 22.12. ab 18.00 Uhr gebüh-
rend gefeiert werden. Unser Dank gilt an dieser Stelle den Pächtern 
der TAV-Gaststätte „Andy und Billy“ sowie dem netten Bedienungsper-
sonal für die schöne Zeit, die wir in den letzten Wochen dort verbrin-
gen konnten, während die FVE-Gaststätte geschlossen war.
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Titsch“ Hans,  3. Platz: „Wäscher“ Werner,
4. Platz: „Fuzzi“ Emil,  5. Platz: „Kugelblitz“ August, 
6. Platz: „Mariechen“ Klaus, 7. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter,
8. Platz: „Porzeler“ Jürgen, 9. Platz: „Fipser“ Reinhard,
10. Platz: von 1 auf 10 „Heino“ Hubert. 

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am 5. Januar 2022
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Harmonischer Jahresabschluss
Die seit dem Jahre 2019 erstmals wieder stattgefundene Weihnachts-
feier des Vereins fand bei den Mitgliedern einen regen Zuspruch. Auch 
eine Reihe von passiven Mitgliedern war am letzten Samstag anwe-
send. Das vier Stunden dauernde weihnachtliche Programm hatte 
einen enormen Zuspruch. Den Aufgalopp bildete der Männerchor mit
vier weihnachtlichen Stücken. Nach der Begrüssung durch den 1. Vor-
sitzenden stand die Ehrung verdienter Mitglieder auf dem Programm. 
Von den aktiven Mitgliedern wurden drei  Sänger ausgezeichnet. Klaus 
Schmid singt seit 25 Jahren bei der „Germania“.

Mitgliederehrung von links  1. Vors. Hans  Müller, Klaus Schmid, Artur 
Seitel, Rechner Günter Seitel. Foto: Gesangverein Germania
Für 50-jährige Sängertätigkeit wurde Horst Naumann geehrt. Der 
absoluten Highlight folgte bei der Ehrung des Aktiven Artur Seitel der 
für unfassbare 80-Jahre Sängertätigkeit. Standing Ovation der Anwe-
senden war die verdiente und logische Konsequenz. 
Für 25 jährige passive Vereinszugehörigkeit wurden abschliessend 
noch Frau Anni Roth und Wolfgang Strittmatter geehrt. 
Der 2. Vorsitzende Andreas Hock brachte dann eine bemerkenswerte 
und fröhliche Weihnachtsgeschichte zu Gehör. 
Im Anschluss folgte eine Danksagung an die auswärtigen Sänger der 
„Germania“ durch den Vorsitzenden. Hans Müller sprach den „Ein-
gereisten“ seine Dankbarkeit für ihr nimmermüdes Engagement aus. 
Hier ging es auch um Aktive, die nach der Heirat und den Wegzug aus 
Eppertshausen., heute der „Germania“ noch immer die Treue halten.  
Auch bei dem Chorleiter Wolfgang Tüncher bedankte sich der 1. 
Vorsitzende für seine Vereinsverbundenheit und seine sehr überzeu-
gende Arbeit. Traditionell sangen die „Eingereisten“ dann noch das 
Weihnachtslied „Oh Tannenbaum“.
Es folgte ein Auftritt unserer drei Bässe Armin Müller, Andreas Hock 
und Günter Seitel, die unter der Leitung von Wolfgang Tüncher drei 
Weihnachtslieder sangen. Ein lang anhaltender Beifall für den wirklich 
gelungenen Beitrag folgte.
Anschliessend brachte das Ensemble „Musica“ mit vier Stücken die 
Anwesenden in echte Weihnachtsstimmung.
Eine reichhaltige Tombolaverlosung folgte.  Die „Germania“ bedankt 
sich an dieser Stelle bei allen Tombolaspendern für die Unterstützung.
Mit dem gemeinsam gesungenen Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ endete eine harmonische Weihnachtsfeier in einem schwie-
rigen Vereinsjahr 2022.
Veranstaltungskalender:
Donnerstag, den 29. Dezember –Besuch beim „Frohsinn“ Ober-Ro-
den, anlässlich des „Glühweinzaubers“ am Vereinslokal. Treffpunkt ist 
um 15.30 an der Bürgerhalle.
In Fahrgemeinschaften geht es dann nach Ober-Roden.

Den Mitgliedern zur Kenntnisnahme: Das Büro der Seniorenhilfe 
ist während der Zeit vom 21. Dezember 2022 bis 1. Januar 2023 nicht 
besetzt. Ab dem 2. Januar 2023 können Sie wie gewohnt  MO. MI. FR. 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr unsere Hilfe in Anspruch nehmen.

Erste Ausgabe im neuen Jahr: Donnerstag, 05.01.2023

Lebendiger Advent
Am 4. Dezember fand der lebendige Adventskalender der Kolpingsfa-
milie Eppertshausen statt. Treffpunkt war um 18:30 Uhr im Pfarrgarten. 
Zu Beginn wurde eine Impulsgeschichte zum Thema „Welche Fragen 
der Zeit sind, jetzt wichtig“ vorgelesen. Die anschließend gemeinsam 
gesungenen Lieder wurden musikalisch von Andreas Held mit seiner 
Gitarre begleitet, der aus der Kolpingsfamilie Jügesheim angereist war. 
Zusätzlich gab es kleine Snacks wie Schmalzbrote, so musste auch 
niemand mit leerem Magen nach Hause. Der Abend klang schlussen-
dlich mit Glühwein gesellig aus. Foto: Kolpingfamilie

Liebe Kolpingbrüder und Kolpingschwestern, liebe Freunde der Kol-
pingsfamilie, das Jahr neigt sich dem Ende und wir möchten uns recht 
herzlich bei Euch allen für die tatkräftige Unterstützung bei unseren 
Aktivitäten bedanken.

Start in ein neuen Lesejahr – Das erste LiteraturBistro startet  am 
Donnerstag, 2. Februar 2023, 19.30 Uhr im Haus Sebastian Schulst-
raße 2, Chorraum im 1. Stock, nicht barrierefrei, in Eppertshausen. 
„Was ich euch nicht erzählte“ von Ceseste Ng ist Thema des ersten 
Treffens. Lydia Lee verschwindet am 3. Mai 1977. Ihre Leiche wird 
am nächsten Tag aus dem See der Kleinstadt in Ohio, in der sie mit 
ihrer Familie lebte, geborgen. Der Tod ihres Kindes zwingt James und 
Marilyn, aber auch Lydias zwei Geschwister, Nathan und Hannah, auf 
ihr bisheriges Leben zurückzublicken und Erklärungen für deren Tod 
zu finden. Nur der Leser erfährt am Ende, was sich wirklich ereignet 
hat. Die Abende des LiteraturBistro finden in der Regel am ersten Don-
nerstag eines Monats statt, sind thematisch in sich abgeschlossen und 
offen für alle Lesebegeisterte. Wenn auch sie ihre Erfahrungen über 
Gelesenes gerne teilen und diskutieren schauen sie einfach vorbei. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula 
Brandt Tel. 38846, Petra Herd Tel. 37032, Annette Ross Tel. 35952.

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 22.12.2022 um 19:00 
Uhr zur letzten Übung des Jahres.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) pausiert bis 
nach den Weihnachtsferien. Allen Kindern und Betreuern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!
Die Jugendfeuerwehr pausiert bis nach den Weihnachtsferien. Allen 
Kindern und Betreuern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!  
Die Winterwanderung der Freiwilligen Feuerwehr findet in diesem 
Jahr erstmals nach der Corona-Unterbrechung wieder statt. Treffpunkt 
ist am Freitag, 30.12.2022 um 18:00 Uhr traditionell am Feuerwehr-
haus in Eppertshausen, wo heuer auch der Abschluss stattfinden wird.



Wochenblatt Eppertshausen KW 51/52 Seite 7 35. Jahrgang

Dank der CDU Eppertshausen gibt es im Jahr 2023 
Zuschüsse für Balkonkraftwerke

Einstimmig wurde der Antrag der CDU-Fraktion in der Dezember-
sitzung der Gemeindevertretung beschlossen. Die Fraktionsvor-
sitzende Ann-Katrin Brockmann freut sich, dass MieterInnen und 
Eigentümer gleichermaßen partizipieren können. Für den Ankauf von 
bis zu zwei Modulen - mit einer Gesamtleistung von max. 600 Watt - 
gibt die Gemeinde Eppertshausen im nächsten Jahr einen Zuschuss 
in Höhe von 50,00 € je Modul. Die Amortisierungsdauer - je nach 
Strompreis der nächsten Jahre - beträgt drei bis fünf Jahre.
In einer Bürgerversammlung im ersten Quartal 2023 sollen alle Rah-
menbedingungen erläutert werden. Nach Genehmigung des Haus-
haltes soll eine gemeinschaftliche Bestellung organisiert werden. Wer 
selbst ein Balkonkraftwerk erwerben möchte, kann dieses natürlich 
auch tun und die Rechnung mit einem Zuschussantrag, den es ab 
Feb./März 2023 auf der Homepage der Gemeinde geben wird, einrei-
chen.
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 07.12.2022 hatte Roland 
Gruber noch weitere Anträge der CDU-Fraktion zur Nachhaltigkeit 
unserer Gemeinde erläutert.
Die CDU-Fraktion bedankt sich bei allen Eppertshäuserinnen und 
Eppertshäusern für die aktive Unterstützung und wünscht Allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glückliches Jahr 
2023.

Das Zentrum für Gefäßmedizin wächst. Mit der Ausstattung eines 
zusätzlichen OP-Saals als Hybrid OP setzt die Asklepios Klinik 
Langen ein weiteres starkes Zeichen im Bereich patientenori-
entierter Versorgung in Spitzenqualität. Die Inbetriebnahme ist 
für das Jahresende geplant. Der neue Hybrid-OP mit integrier-
ter Angiografieanlage und Intravaskulärem Ultraschall ermögli-
cht u. a. kardiovaskuläre sowie periphervaskuläre Eingriffe auf 
höchstem Niveau. So können z. B. Mehrfacheingriffe verhindert 
und die Strahlendosis bei intraoperativen Durchleuchtungen um 
bis zu 73% verringert werden.

Was ist ein Hybrid – OP?
Hybrid-OPs sind digital integrierte Operationssäle, die bildgebende 
Diagnostik sowie chirurgische und interventionelle Therapie in 
einem Raum vereinen. Anders als in konventionellen OP-Sälen sind 
CT-Systme fester Bestandteil der Raumarchitektur, so dass der Patient 
ohne Veränderung der Körperposition multipel versorgt werden kann. 
Die Asklepios Klinik Langen setzt mit einer Investition von ca. 1 Mio. 
Euro in diese hochmoderne Medizintechnik ein weiteres Statement 
für den Ausbau der Schwerpunktversorgung innerhalb der Region. 
Zunächst als kombinierter Eingriffssaal für kardiologische und gefäß-
chirurgische Eingriffe geplant, ist eine spätere Nutzung des 50 qm 
großen Hybrid OP-Saals durch weitere medizinischen Fachbereiche 
ist möglich. „Im Hybrid OP werden zunächst Gefäßchirurgen, Kardi-
ologen und Anästhesisten, Hand in Hand arbeiten. Dadurch sind die 
Patienten auch in Notfallsituationen bestens versorgt, da gleichzeitig 
mit allen Behandlungsmethoden und einer interdisziplinären Expertise 
diagnostiziert und therapiert werden kann“, so die beiden verantwort-
lichen Mediziner, Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäß-
chirurgie und Prof. Dr. R. Lehmann, Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
der Klinik für Kardiologie, Angiologie und Internistische Intensivmedi-
zin. Zudem werden im neuen Saal Hybrid-Eingriffe möglich, bei denen 
offene Operationen und minimal-invasive Kathetertechniken kom-
biniert werden können. So kann z. B. eine verkalkte Engstelle einer 
Leistenarterie offen chirurgisch behandelt und in gleicher Narkose 
über den bereits gewählten offenen Leistenzugang eine zusätzliche 
Verengung der Beckenschlagader mittels Ballondillatation oder Sten-
timplantation minimal-invasiv behoben werden. Durch dieses scho-
nende Vorgehen wird dem Patienten ein zweiter chirurgischer Eingriff 
und die dafür notwenige Narkose erspart. „Der Hybrid-OP ist für mich 
das Musterbeispiel einer Innovation, die den Patienten in den Mittel-
punkt stellt. Ermöglicht er doch das weitere Zusammenwachsen von 
Diagnostik und Therapie und damit in bestimmten Konstellationen 
die Verhinderung von Mehrfacheingriffen. Das ist ein klares Plus für 
die Patientensicherheit“, so Jan Voigt, Geschäftsführer der Asklepios 
Klinik Langen. 
Herzstück des neuen Hybrid OP Saals in Langen, der voraussichtlich 
im Dezember in Betrieb genommen wird, ist eine hochmoderne Rönt-

gen/Angiografieanlage mit integriertem intravaskulärem Ultraschall. 
Diese deckengebundene Durchleuchtungstechnik ermöglicht den 
freien Zugang zum Patienten von allen Seiten und bietet den derzei-
tigen Goldstandard in Sachen Strahlenreduzierung von bis zu 73% 
gegenüber herkömmlichen Geräten.  Durch eine separate Anbindung 
kann die Strahlendosis in Echtzeit jeweils angepasst und reduziert 
werden.  Mittels Kontrastmittel ist eine Darstellung des Herzens, der 
Koronararterien und –Venen sowie der großen Gefäße des Körpers 
(Aorta, Beckenstrombahn) einschließlich 3-D Rekonstruktionen durch 
eine Rotationsangiographie in hoher Qualität möglich. Auf zwei großen 
Monitoren werden alle wichtigen Informationen, darunter Daten der 
Angiografie, der Echokardiografie, des EKG, Druckkurven, Röntgen-
bilder u. a. zeitgleich abgebildet. Durch die Integration der neuesten 
Fusion-Software können echokardiografisch und angiografisch erho-
bene Bilder nicht nur in höchster Qualität erzeugt, sondern auch über-
einandergelegt werden. Diese Bildfusion der neuesten Generation 
ermöglicht allerhöchste Präzision bei den Eingriffen durch Echtzeitna-
vigation und damit auch die direkte Kontrolle während der Intervention 
in Live3D-Farbe in Kombination mit der Live Bildfusion. Diese Technik 
spielt z. B für Klappeninterventionen eine immer wichtigere Rolle.  
Ebenfalls ist ein Intravaskulärer Ultraschall (IVUS) mit dessen Hilfe eine 
enorm präzise Darstellung der Gefäße gelingt. Durch den IVUS erfolgt 
z. B. die realistische Darstellung der Größe von Stenosen (Gefäßen-
gen). Bisher war dies insbesondere bei kleineren Gefäßengen oftmals 
nicht genau möglich, so dass auch durch diese neue Technik überflüs-
sige Eingriffe vermieden werden können. 

 Foto: Fa. Philipps

Erster Hybrid OP in Langen:
Innovative Technik setzt  neue Maßstäbe für Patientensicherheit. 

Blutspenden während der Weihnachtsfeiertage und 
rund um den Jahreswechsel dringend benötigt

Das DRK bittet dringend vor Weihnachten und zum Jahreswechsel zur 
Blutspende. Als Dankeschön erhalten Spender:innen eine exklusive 
DRK-Trinkflasche aus Glas.
Blut wird jeden Tag für Unfälle, Operationen und akute Erkrankungen 
dringend benötigt, auch während Weihnachten und dem Jahreswech-
sel. Zur lebensnotwendigen Versorgung der Patienten sind allein in 
Hessen und Baden-Württemberg täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
erforderlich. Das DRK bittet daher dringend um Ihre Blutspende am: 

Donnerstag, dem 22.12.2022 von 15:45 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bürgerhalle, Waldstr. 19, 64859 Eppertshausen

Bitte beachten Sie, die Blutspende ist zu Ihrem Schutz nur mit einer 
vorherigen Terminreservierung unter www.blutspende.de/termine 
möglich.
Blut spenden, Leben retten und eine DRK-Trinkflasche mit nach 
Haus nehmen! Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeit-
raum vom 19.12.2022 bis 07.01.2023 eine exklusive DRK-Trinkflasche 
aus Glas. Weitere Termine in Ihrer Umgebung, eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um die Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Sie telefonisch unter 0811-1194911 oder 
im Internet unter www.blutspende.de
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Am letzten Freitagnachmittag ging es zum Jahresabschluss für über 
40 junge TAV-Kids aus allen Abteilungen zu Fuß nach Münster ins 
Kino. Nach dem aktuellen Weihnachtsfilm und einer kleinen Stärkung 
für den Rückweg konnten die Eltern die Kinder in Eppertshausen 
wieder in Empfang nehmen. Es war schön, endlich wieder die langjäh-
rige Tradition des Kinoausflugs als Weihnachtsgeschenk durchführen 
zu können. Foto: TAV
Der Vorstand bedankt sich bei den Betreuerinnen für die Unterstüt-
zung der kommissarischen Jugendwartin bei diesem Ausflug.

Sportbetrieb 
Während der hessischen Weihnachtsferien finden keine Übungsstun-
den statt. Über evtl. Ausnahmen informieren die TrainerInnen.

Geschäftsstelle 
Das Büro im TAV-Heim, Jahnstraße 2, Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist ab 11.01.2023 wieder mittwochs von 18.00-20.00 Uhr 
besetzt (Telefon 06071-62300, Mailadresse tav-eppertshausen@t-on-
line.de). Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de.

Alte Handballer
Am Montag, den 9. Januar 2023, treffen wir uns um 18:00 Uhr in der 
Krone.

OAMC Spendenübergabe 
an Bärenfamilie

Motorradfahrer und Firmen finanzierten verstellbaren 
TV-Ständer für die Kinderintensivpflege

Der Vorsitzende des ADAC-Ortsclubs OAMC Reinheim e.V. Meik Ber-
nius, übergab in der Vorweihnachtswoche, zusammen mit der
Geschäftsführerin Chiara Jankowski-Niedecker der Günther Maschi-
nenbau GmbH Eppertshausen und deren Mitarbeitern/innen, einen
an die örtlichen Anforderungen der Bärenfamilie Darmstadt ange-
passten TV-Ständer mit Geräten an die Kinderintensivpflegestation.
Die Idee der Unterstützung wurde ursprünglich bei einer Motor-
rad-Demo gegen Streckensperrungen 2021 geboren. Dort wurden 
900 € für Biker4Kids in Düsseldorf und auf Anregung des OAMC 
zusätzlich 210€ für die örtliche Kinderintensivpflege Bärenfami-
lie in Darmstadt gesammelt. Nach Rücksprache mit der im OAMC 
bekannten Einrichtungsleiterin Claudia Neal, war der Bedarf eines fle-
xiblen größeren Fernsehers für die Kinder schnell gefunden.
Um ein praktikables und vollständiges Gerät zu übergeben, fehl-
ten natürlich noch einige Euros, welche Meik Bernius kurzerhand in 
seinem Vereins- und Arbeitsumfeld finden konnte.
So fand er einen günstigen TV beim HiFi-Studio-Modau, sein dama-
liger Arbeitgeber Günther Maschinenbau übernahm die Kosten und 
die Herstellung des Gestells, das Motorradcenter Darmstadt spendete 
100 €, Schwalb Rollen spendete die Rollen dazu, die
Curvewriters e.V. einen DVD-Player, sowie der OAMC noch eine elek-
trische Schwenkeinrichtung dazu.
Nun haben die Pfleger/innen der teils Bettlägerigen Kindern ideale 
Bedingungen auf ihrer Station und können den Kindern den Fernseher 
sogar über die verschiedenen Betten schieben und den Liegebedin-
gungen der kleinen Patienten per Fernbedienung anpassen.
Da sich leider die finale Übergabe durch diverse Terminprobleme und 
Messen doch etwas in die Länge gezogen hatte, organisierte Meik 
Bernius kurzerhand zum 1. Advent noch eine raumfüllende Nordmann-
tanne, gespendet von seiner Schulkameradin Silke Simmermacher 
vom „Hottenbacher Hof“ in Modautal und Frau Jankowski-Niedecker 
übergab noch Weihnachtstüten für alle Kinder, als kleine Entschädi-

gung für die längere Wartezeit. Alle Beteiligten wünschten den Kindern 
und Betreuern, auch in zusätzlich schwierigen Zeiten, viel Spaß mit 
der neuen Ausstattung und Frohe Feiertage mit ihren Angehörigen.
Das Team der Bärenfamilie bedankte sich herzlich für die Übergabe 
bei allen Spendern. Mehr zur Jugendarbeit des OAMC Reinheim ist 
auf der Homepage www.oamc.de oder bei Facebook unter OAMC 
Reinheim zu finden.

Bei der Übergabe (v.l.n.r.): Boris Kreh und Michael Kreis Mitarbeiter 
der Fa. Günther, 1.Vors. des OAMC Meik Bernius, die kleinen Patien-
tinnen Hanna und Klara, Pflegerin Steffi Kroll, Mareike Suderleith und 
Geschäftsführerin Chiara Jankowski-Niedecker der Günther Maschi-
nenbau Eppertshausen. Hanna und Klara freuten sich sichtlich über 
die Geschenke, sowie den neuen Fernseher und den großen Weih-
nachtsbaum. Foto: OAMC Reinheim e.V.
#Spende #Bärenfamilie #OAMC Reinheim #Curvewriters #Günther 
Maschinenbau #MCD Darmstadt #Biker #HiFi-Studio-Modau
#Schwalb Rollen #Hottenbacher Hof
 Meik Bernius, (1.Vorsitzender)

Fördervereins der Stephan-Gruber-Schule 
Eppertshausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, hiermit lädt der Vorstand des Fördervereins der Ste-
phan-Gruber-Schule alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Montag, den 9. Januar 2023, um 20.00 
Uhr in der Mensa der Stephan-Gruber-Schule ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Eröffnung
 2. Verlesung des Protokolls vom 07.12.2021
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Rechners
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Vorstandes
 7. Beitragsanpassung zum 01.02.2023
 8. Neuwahl Erste/r Vorsitzende/r
 9. Neuwahl Zweite/r Vorsitzende/r
10. Neuwahl Rechner*in
11. Neuwahl Schriftführer*in
12. Neuwahl Beisitzer 
13. Anträge der Mitglieder
14. Verschiedenes
Schriftliche Anträge können bis zum 6. Januar 2023 beim 1. Vorsitzen-
den Thomas Gerhold eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

Am kommenden Donnerstag, den 22.12.2022 ist um 19.00 Uhr eine 
Sondersingstunde im Chorraum des Haus Sebastian.
Am Heiligabend, 24.12.2022 singen sich die Chormitglieder, ebenfalls 
im Chorraum, um 21.30 Uhr für den anschließenden Weihnachtsgot-
tesdienst ein.
Zur Winterwanderung am 28.12.2022 ist um 16.00 Uhr Treffpunkt am 
Feuerwehrhaus.

Unser Büro im Rathaus ist erst wieder am Montag, 9.Januar 2023 von 
16.00 bis 18.00 Uhr besetzt!
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EPPERTSHAUSEN 50 Jahre besteht der Seniorenclub St. Sebastian in 
Eppertshausen – wie gerufen traf es sich da, dass im Jubiläumsjahr, 
nach langer Corona-Pause, endlich auch die Weihnachtsfeier wieder 
stattfinden konnte.
 Elsbeth Seibel, die den Club schon seit 1999 ehrenamtlich leitet, 
freute sich über ein volles Haus: Die langen Tischreihen im kleinen 
Saal der festlich-geschmückten Bürgerhalle waren so gut wie alle 
besetzt. Und die Weihnachtsstimmung ließ nicht lange auf sich warten. 
Als Maria Sterkel auf dem Akkordeon Weihnachtslieder anstimmte, 
sang die Menge spontan mit. Später gestaltete auch der Kirchenchor 
St. Valentin mit Liedern und Gedichten den Nachmittag. Als beson-
derer Augenblick in Erinnerung bleiben dürfte vielen das gemeinsam 
gesungene „O du fröhliche“. Die einladende Kaffeetafel, mit reichlich 
leckerem Kuchen und Gebäck, trug ihren Teil zum Wohlfühl-Ambi-
ente bei. Und wie Seibel erzählt, waren auch diejenigen in Gedanken 
präsent, die aus gesundheitlichen Gründen diesmal nicht dabei sein 
konnten. Zudem wurde mit einer Schweigeminute auch den Verstor-
benen gedacht. 
„Alle sind willkommen!“
Der Name „St. Sebastian“ im Clubnamen kommt nicht von ungefähr. 
Bevor das heutige Domizil in der Wohnanlage Willy-Brandt-Straße 6 
+ 8 (Eingang Heinz-Herbert-Karry-Straße) dem Club zur Verfügung 
stand, traf man sich lange regelmäßig abwechselnd in der katho-
lischen Gemeinde St. Sebastian und einmal im Monat im Gemeinde-
haus der evangelischen Friedensgemeinde. „Wir sind ökumenisch“, 
sagt Seibel. „Alle sind willkommen.“ Zur Begrüßung, bei der Elsbeth 
Seibel allen dankte, die geholfen hatten, die Feier zu gestalten, gehörte 
wie selbstverständlich auch ein Gebet. Zur Feier gekommen waren 
unter anderem auch der frühere katholische Pfarrer und Eppertshäu-
ser Ehrenbürger Harald Christian Röper und die katholische Gemein-
dereferentin Claudia Schöning. 
Nächste Termine 
Im Seniorenclub sorgen das Jahr über rund 15 Aktive in mehreren 
Teams dafür, dass alles rund läuft. Regelmäßig kommen dort Senio-
rinnen und Senioren ab 70 Jahre, aber auch Jüngere, in der Gemein-
schaft zum Spaß und Gespräch zusammen. Bei Kaffee und Kuchen 
wird Programm angeboten. Die Treffen finden meist an einem Mitt-

woch statt, von 15 Uhr bis 17.30 Uhr, in der Wohnanlage Willy-Brandt-
Straße 6 + 8 (Eingang Heinz-Herbert-Karry-Straße). Es gibt auch 
gemeinsame Ausflüge. 
Die nächsten Seniorenclub-Termine im Januar: Am 11. Januar gibt 
es „Gymnastik mit Michi“ und es lockt ein Sektumtrunk zum neuen 
Jahr. Am 25. Januar stehen die Geburtstagskinder des Jahres im Mit-
telpunkt. 
Fahrdienst möglich
Wer nicht mehr gut zu Fuß ist, kann auch einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen und wird direkt von zu Hause abgeholt. Hierzu genügt vorab 
ein Anruf im katholischen Pfarrbüro unter Telefon 06071-31500 oder 
bei Elsbeth Seibel unter Telefon 06071-33663.

Gemütlicher Jubiläums-Ausklang: Maria Sterkel (vorn) stimmt auf dem 
Akkordeon Weihnachtslieder an, die Menge singt spontan mit und 
Chefin Elsbeth Seibel (rechts, stehend) schenkt Wein aus.
 Foto: Jens Kowalski

Besinnlicher Abschluss zum Jubiläumsjahr 
50 Jahre Seniorenclub Eppertshausen: Jubilar feiert mit Chor, Musik und Weihnachtsflair / Ausblick auf 2023

Im Jahr 2022 konnten rund 100 neue Mitglieder im Feu-
erwehrverein generiert werden. 
Nach dem verheerenden Waldbrand in der Nachbar-
kommune Münster hat der Feuerwehrverein einen 
großen Zuspruch aus der Bevölkerung erhalten. 
Deswegen wurde eine besondere Anschaffung für die 
Einsatzabteilung geplant. Die Spende soll den Eintritt 
von den vielen Neumitglieder nach dem Waldbrand 
spiegeln. 
Der Feuerwehrverein unterstützt die Einsatzabteilung 
der Feuerwehr Eppertshausen mit einer großzügigen 
Spende zur Anschaffung von  Spezialwerkzeug für 
Wald- und Vegetationsbränden.
Da sich in den letzten Jahren das Klima immer mehr 
ändert,  muss auch die Feuerwehr den geänderten 
Situationen standhaft bleiben. Nach dem zweiten ver-
heerenden Waldbrand in diesem Jahr in der Nachbar-
gemeine Münster, wurden zahlreiche Überlegungen 
innerhalb der Feuerwehr getätigt.
Bürgermeister Carsten Helfmann, Gemeindebrandin-
spektor Gerd Sengewald, sowie stv. Gemeindebrandin-
spektor Marius Murmann konnten von Achim Joha und 
Tobias Franze, Vorsitzende des Feuerwehrvereins, die 
Ausrüstungsgegenstände in Empfang nehmen.
Zu den angeschafften Gegenständen gehören zwei Waldbrandha-
ken, drei Waldbrandhydroschilder, sowie ein Waldbrandtragekorb mit 
ausreichend Schlauchmaterial und Strahlrohren. Ebenfalls wurde ein 

Wasserrucksack zur Bekämpfung von Glutnestern angeschafft.
Wir bedanken uns recht herzlich beim Feuerwehrverein für die über-
brachte Spende!
 Foto: Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Feuerwehrverein zieht Bilanz und übergibt Waldbrandausrüstung

Landkreis Darmstadt-Dieburg
Keine Sprechzeiten oder Termine 

zwischen den Jahren
Darmstadt-Dieburg – Die Kreisverwaltung ist vom 27. bis 30. Dezem-
ber 2022 für ihre Kunden geschlossen. Sprechzeiten oder Termine 
finden in diesem Zeitraum nicht statt. Anträge mit Frist in 2022 können 
im Fristenbriefkasten am Kreishaus Darmstadt eingeworfen werden. 
Die Kreisverwaltung reagiert damit auf den deutlich reduzierten Publi-
kumsverkehr in dieser Zeit und leistet mit der Schließung der eigenen 
Liegenschaften auch einen Beitrag zur Einsparung von Energie.

Gersprenztaucher Tauchtraining
In der nächsten Woche ist am Dienstag Tauchtraining der Gersprenz-
taucher im Hallenbad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr
Teilnahme nur mit Anmeldung via WhatsApp oder auf der Website 
www.Gersprenztaucher.de unter Kontakt“

Erste Ausgabe im neuen Jahr: Donnerstag, 05.01.2023!
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Anzeigen werben neue Kunden!

Die Gastroenterologinnen Dr. med. Isabel Reiffenstein und 
Dr. med. Sohailla Hayati haben neue minimalinvasive Unter-
suchungs- und Therapiemethoden in der Med. Klinik II an der 
Asklepios Klinik Langen etabliert. Sie finden es „faszinierend, 
wie man durch endoskopische Techniken Operationen verhin-
dern kann“.
Zu den Schwerpunkten der Medizinischen Klinik II gehört die Gastro-
enterologie; dieser Begriff umfasst alle Erkrankungen, die das Ver-
dauungssystem von der Speiseröhre bis zum Enddarm einschließlich 
Leber, Bauchspeicheldrüse und Gallenblase betreffen. Im Team von 
Chefarzt, Professor Dominik Faust, sind dort fünf Oberärzte, zwölf 
Assistenzärzte und das entsprechende Pflegepersonal tätig. Bei vielen 
Krankheiten sind minimalinvasive Eingriffe möglich, die vor noch nicht 
allzu langer Zeit undenkbar gewesen wären. Davon profitieren gerade 
auch Patienten, die an schweren Erkrankungen des Magen-Darm-
Trakts leiden und insbesondere von den neuen Therapiemethoden, 
die Reiffenstein und Hayati d in den vergangenen Jahren in Langen 
initiierten. Dazu gehört die Endosonografie, mit der sich minimalinva-
siv feststellen lässt, ob sich zum Beispiel Gallenblasen- oder Gallen-
gangsteine gebildet haben: Ähnlich wie bei einer Magenspiegelung 
wird bei einem in Kurzschlafnarkose befindlichen Patienten durch 
den Mund ein flexibles Endoskop eingeführt, an dessen Ende sich 
eine Mini-Kamera und ein Ultraschallkopf befinden. Mittels Ultraschall 
werden durch die Magenwand Bauchspeicheldrüse und Gallengänge 
untersucht. Bauchspeicheldrüsenkrebs ist so ebenfalls zu entdecken. 
Auffällige Befunde lassen sich dabei gleich von innen punktieren. Bei 
einer Punktion von außen bestehe immer die Gefahr, Tumorzellen ins 
Bauchfell zu verschleppen und damit Metastasen zu erzeugen, machte 
Hayati deutlich.
Auch bei anderen Erkrankungen hilft die Endosonografie weiter. Hef-
tige Bauchschmerzen, Fieber, Völlegefühl beim Essen und Erbrechen 
können etwa auf eine massive Bauchspeicheldrüsenentzündung hin-
deuten; sie kann in seltenen Fällen Eiteransammlungen hervorrufen, 
die dann meist um den Magen herum auftreten. Diese sogenannten 
Pseudozysten werden von Reiffenstein und Hayati mittels Endoskop 
punktiert. Ein exakt in die Pseudozyste gesetzter Metallstent sorgt 
dafür, dass die Eiterflüssigkeit in Magen oder Dünndarm ablaufen 
kann. Mediziner sprechen hier von einer transgastralen oder transduo-
denalen Drainage. An den Arzt, der den Eingriff ausführt, stellt dies 
hohe Anforderungen: „Man muss die geeignete Punktionsstelle sorg-
fältig auswählen und stets konzentriert bleiben“, hebt Hayati hervor. 
Früher hätten alle Patienten mit Bauchspeicheldrüsenentzündung ope-
riert werden müssen, sagt Reiffenstein. Häufig habe es dabei jedoch 
Komplikationen gegeben. Bei der transgastralen Drainage mittels 
Endosonografie liegt die Erfolgsquote nach Angaben der beiden Ärz-
tinnen weit über 90 Prozent
Reiffenstein studierte Medizin in Frankfurt; ihre Facharztausbildung zur 
Internistin, Gastroenterologin und Notfallmedizinerin absolvierte sie 
anschließend am Klinikum Hanau, wo sie als Oberärztin tätig war. Die 
40 Jahre alte Medizinerin wuchs in Langen auf, kennt die Stadt daher 
sehr gut und wechselte im Frühjahr 2021 als Leitende Oberärztin an 
die Langener Asklepios Klinik. Ihre 36 Jahre alte Kollegin Hayati hat 
afghanische Wurzeln und kam mit ihrer Familie als Fünfjährige nach 
Deutschland. Nach dem Medizinstudium in Frankfurt fing sie ebenfalls 
am Klinikum Hanau an. Ebenso wie Reiffenstein kann sie die erfolg-
reich abgeschlossene Facharztausbildung zur Internistin, Gastro-
enterologin und Notfallmedizinerin vorweisen. Seit Juni 2019 wirkt sie 
als Oberärztin an der Medizinischen Klinik II in Langen.
Der Chefarzt der Medizinischen Klinik II, Professor Faust, war für 
Reiffenstein bei ihrem Wechsel nach Langen kein Unbekannter: 
Bei ihm habe sie während eines Praktikums an der Universität ihre 
erste Magenspiegelung gesehen. Das habe ihre Leidenschaft für die 
Gastroenterologie „schon damals geweckt“. Sowohl Faust als auch 
die Geschäftsführung der Langener Klinik seien „sehr offen für neue 
Therapiemethoden“, machten Reiffenstein und Hayati deutlich. Eine 
solche Aufgeschlossenheit gebe es nicht überall.
Schon seit längerer Zeit nutzen die Ärzte der Medizinischen Klinik II 
die sogenannte ERCP-Untersuchungstechnik zur endoskopischen 
Untersuchung der Gallengänge unter Röntgenkontrolle. Gerade bei 
unklaren Befunden vertrauen Reiffenstein, Hayati und ihre Kollegen 
bei der Gallengangspiegelung vermehrt aber auch auf eine über das 
Endoskop eingeführte Kamera. Der Fachbegriff hier lautet Cholangi-
oskopie. Die kleine Kamera liefert so gute Bilder des Gallengangs, dass 
sich der Arzt die Schleimhaut genau anschauen, eventuell vorhandene 
Tumoren erkennen und Proben unter Sicht entnehmen kann. Ebenso 
können auch Steine im Gallengang vor Ort zertrümmert werden. Mit 

der Cholangioskopie habe man schon bei einigen Patienten Krebs 
im Frühstadium diagnostiziert, hoben Reiffenstein und Hayati hervor. 
Wurden früher bei einem Patienten Steine im Gallengang festgestellt, 
habe es nur die Möglichkeit einer aufwendigen Operation gegeben. 
Anschließend sei auch hier fast immer mit Komplikationen zu rechnen 
gewesen. Mit ERCP und Cholangioskopie bleibe dies den Patienten 
heute in der Regel erspart, sagte Hayati. Jährlich rund 350 ERCP-Un-
tersuchungen und 50 Cholangioskopien werden an der Medizinischen 
Klinik II der Asklepios Klinik Langen derzeit vorgenommen
Aussackungen am oberen Ende der Speiseröhre, die von einer Binde-
gewebsschwäche hervorgerufen werden, können ebenfalls in Langen 
endoskopisch behandelt werden. In diesen sogenannten Zenker-Di-
vertikeln können sich Nahrungsreste festsetzen und auf die Speiser-
öhre drücken. Betroffene leiden an Schluckstörungen oder stellen fest, 
dass nachts unverdaute Nahrungsreste wieder in den Mund gelangen. 
Oft haben sie über Jahre mit dieser seltenen Erkrankung zu tun und 
können sich zunehmend nicht mehr richtig ernähren.   In Langen 
setzen Reiffenstein und Hayati darauf, ein Gastroskop mit flexiblem 
Schlauch, wie es auch bei Magenspiegelungen verwendet wird, durch 
den Mund des Patienten einzuführen. Dadurch wird vermieden, den 
Hals zu überstrecken. Eine Mini-Kamera im Gastroskop ermöglicht 
es dem Arzt, den Eingriff am Bildschirm zu verfolgen. Der Muskelsteg 
zwischen Speiseröhre und Aussackung wird dabei durchtrennt, so 
dass die Aussackung aufklappt und die Nahrung den vorgesehenen 
Weg durch die Speiseröhre nehmen kann. Der Patient wird nur in Kurz-
schlafnarkose versetzt.
„Uns macht die Gastroenterologie mit allen Interventionen große 
Freude“, so Reiffenstein und Hayati. Die Patienten wissen das Wirken 
der beiden Medizinerinnen zu schätzen: Ein Patient, bei dem die Ärz-
tinnen kürzlich ein Zenker-Divertikel entfernten, konnte danach zum 
ersten Mal seit Jahren wieder ein Schnitzel essen. Er versprach, das 
gesamte Team der Endoskopie künftig in sein Abendgebet einzu-
schließen.

v.l. Dr. Isabell Reiffenstein, Leitdende Oberärztin Med. Klinik III/ Gastro-
enterologie, Dr. Shailla Hayati, Oberärztin, Med. Klinik III/ Gastro-
enterologie

Frauenpower und innovative Techniken in Langener Endoskopie
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Praxis Dr. med. Christine Schwinn
Bahnhofstraße 13 / 64859 Eppertshausen

Wir wünschen  
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2023 !

Vertretung an den Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Tel. 116117)

Vom 27.- 30.12.2022 bleibt die Praxis 
wie gewohnt geöffnet.

Die erste Ausgabe 
des Eppertshäuser Wochenblatt

im neuen Jahr erscheint am 

Donnerstag, 5. Januar 2023.

Frohe Weihnachten und einen sportlichen Rutsch 
ins neue Jahr wünschen wir allen Mitgliedern, 

Freunden und Einwohnern.
  
 Tischtennisclub 1954 

Eppertshausen e.V.

Hausärztliche Privatpraxis

Dr. med. Wolfgang Trausmuth
Oberwaldstr. 12a - 64859 Eppertshausen

Telefon: Praxis 0 60 71 / 3 22 42 - Mobil 01 70 / 5 75 50 78
Alle Privatkassen und Selbstzahler

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr

Hausbesuche jederzeit, auch samstags und sonntags.

Wir wünschen unseren
lieben Patienten und allen
Einwohnern ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
friedvolles Neues Jahr.

Die Praxis ist von Dienstag, 27. Dezember 2022
bis Freitag, 06. Januar 2023 geschlossen.

Vertretung: Praxis Dr. Röckel
Sandweg 8, 64859 Eppertshausen

Telefon 0 60 71 / 30 22 600
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Vereinsnachrichten und 
Anzeigen unter

eppertshausen@
druckerei-reichert.de

Mit sportlichen Grüßen

TAV 1890 Eppertshausen 

Wir haben Betriebsferien vom 22.12.2022 bis 
einschließlich 14.01.2023. Ab dem 16.01.2023 sind 

wir wieder für Sie da.

OWK Eppertshausen in der 
„Neuen Altstadt Frankfurts“

Einen unvergessenen Nachmittag wurde den Mitgliedern des Oden-
waldklubs Eppertshausen beim Besuch der „Neuen Altstadt in Frank-
furt“ beschert. Allein die Anreise mit der RMV war mit Hindernissen 
gespickt. Gruppenkarten konnten nur mit großer Mühe am Automaten 
gezogen werde. Allein dieser behielt noch unberechtigter Weise 20 
Euro ein. Der Zugbegleiter auf dieses Problem angesprochen antwor-
tete lapidar: „es ist nicht mein Automat!“ In Frankfurt angekommen 
suchten wir nach unserem Stadtführer, dem bekannten Märchener-
zähler Gerd Grein. Glücklicherweise fanden wir dann am Dom zusam-
men. In seiner tollen Art und seinem fundierten Wissen vermittelte er 
der interessierten Gruppe, wie aus der Bausubstanz der Nachkriegs-
zeit wieder eine ansehnliche historisch wirkende Altstadt wurde. Das 
Ganze wurde garniert mit Geschichten um die historischen Märkte, 
den behördlichen Auflagen aus alter und neuer Zeit und jenen Per-
sönlichkeiten, die sich um Frankfurt verdient machten. Die hereinbre-
chende Dunkelheit gab dem Ganzen noch einen besonderen Charme. 
Den Abschluss bildete der Besuch des Weihnachtsmarktes auf dem 
Römer. Mit Glühwein und Bratwurst stärkten sich die Teilnehmer, bevor 
sie den Nachhauseweg antraten.

Traditionelle Neujahrswanderung
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr treffen wir uns am 01.01. 2023 
um 14.00 Uhr an der Bürgerhalle. Es war nicht einfach, an diesem 
Tag ein geeignetes Abschlusslokal zu finden. Mit dem BSC-Tennis-
gaststätte in Urberach und seinem Pächter Abdul sind wir fündig 
geworden und freuen uns, nach einer knapp 2stündigen Wanderung 
gemütlich gemeinsam zusammenzukommen. Eine kleine Karte wird 
für uns vorbereitet. Den Nachhauseweg werden wir wandern oder mit 
Pkws bewerkstelligen.
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Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4  Auf der Beune 106
64839 Münster  www.pietaet-kreher.de

  Erd-, Feuer-, See- und 
Naturbestattungen

  Überführungen
  Erledigung sämtlicher Formalitäten
  Trauerdekoration

  Trauerdrucksachen
  Bestattungsvorsorge
  barrierefreie und klimatisierte 
Räume für Abschiednahme 
und Trauerfeier

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann,

wann immer ich will.

Max Wecks
* 01.06.1926    † 14.12.2022

Du bleibst in unseren Herzen
Gerta Wecks

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren 
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:  

gyn.langen@asklepios.com  
 

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. JAN 
2023
Beginn 18 Uhr

Anmeldung  
ist erforderlich!

Die Veranstaltung  
findet  

entsprechend  
 

Regelung statt.

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Inh. Marcel Rott 

2023

Die erste Ausgabe 
des Eppertshäuser Wochenblatt

im neuen Jahr erscheint am 

Donnerstag, 5. Januar 2023.


